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Ich sehe den Wandel, der sich in ge-
waltigen Schritten vollzieht. Ich höre 
die Stimmen, die rufen und sehe die 
Ohren, die nicht hören können. Ich 
spüre die Füße, die treten, aber nicht 
aufrecht stehen. Vorausschauend 
planen ist zu einem Blick ins Unge-
wisse geworden. Solide hat die Stadt-
verwaltung einen Haushaltsplan für 
2023 aufgestellt, sachlich beraten die 
Stadträte darüber, doch keiner weiß, 
wie Inflation, steigende Preise, Zuzug 
und Wegzug, aber auch Mangel an 
Fachkräften oder Entscheidungen der 
Konzerne gegen Investitionen im Os-
ten das neue Jahr beeinflussen wer-
den. Viele geben täglich ihr Bestes, 
darauf dürfen wir einfach mal ver-
trauen. Wir sind ein kämpferisches 
Völkchen, wenn es darum geht, das 
„Erfolgsmodell Gotha“ wie es kürzlich 
ein Bürger nannte, zu verteidigen. Ja,  
und wir sind froh, dass Paulaner die 
Brauerei Gotha übernehmen will. Das 
ist ein gutes Zeichen, wo erkannt wor-
den ist, der Standort hat alles, was 
Zukunft braucht: sehr gute Lage und 
Verkehrsanbindung, eine engagierte 
Belegschaft, solide Preise für Wasser, 
Wärme und Energie, ein Umfeld für 
Familie in Kindergarten und Schule 
sowie ein reges kulturell-sportliches 
Leben. Zukunft kann gelingen, wenn 
man nach den Worten handelt, die 
eine kluge Frau uns ins Stammbuch 
schrieb „Ja, wir dürfen gegen alles 
dagegen sein. Das ist Freiheit. Aber, 
wir dürfen die Antwort, wie es besser 
geht, nicht schuldig bleiben!“ Kurz und 
bündig ist damit alles gesagt, meint

   Ihr

Weihnachtsstimmung
in der Gothaer Innenstadt
Gotha-Gutschein ist eine gefragte Geschenkidee

Mit der Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes am 25. November 
2022 auf dem gesamten Haupt-
markt läutet die Stadt Gotha of-
fiziell die Weihnachtszeit in der 

Innenstadt ein. Für ein heimeliges 
Ambiente auf den Straßen und Plätzen sorgt die 
neue LED-Weihnachtsbeleuchtung mit ihrem 
warmen Licht und lädt so zu einem gemütlichen 
Bummel in den weihnachtlich geschmückten Ge-
schäften ein. Auch in den Adventswochen findet 
jeden Donnerstag und Freitag der Wochenmarkt 
auf dem Neumarkt statt. 
Die lokalen Händler freuen sich auf einen Besuch 
ihrer Kunden und warten mit vielen tollen Ge-
schenkideen. In den letzten Wochen und Monaten 
haben einige neue Geschäfte mit verschiedensten 
Sortimenten eröffnet und sind bereit entdeckt  
zu werden. Und auch in diesem Jahr gibt es vom 
Gotha Gutschein wieder ein besonderes Geschenk 
für die Kunden zur Weihnachtszeit. Ab sofort ist 
in allen Annahmestellen der Gotha Gutschein  

Adventskalender mit 24 tollen Angeboten zu er-
halten und das vollkommen kostenfrei. In den 
rund 100 teilnehmenden Geschäften kann man 
alles entdecken – vom lokalen Einzelhändler bis 
zum Filialisten. Mit dem Gotha Gutschein kann 
vom Wocheneinkauf, über den Shoppingausflug, 
bis hin zur Wellness- und Kosmetikbehandlung 
alles bezahlt werden. Gerade jetzt, beim Weih-
nachtseinkauf, gibt es dazu noch tolle Rabatte. 
Wer sich nicht entscheiden kann, mit welchem 
Geschenk man den Liebsten, Freunden, Kollegen 
oder MitarbeiterInnen die größte Freude macht, 
dann ist der Gotha Gutschein immer eine gute 
Idee. Allein in diesem Jahr wurde er bereits mehr 
als 7.000-mal verschenkt. Herzlichen Dank der 
Stadtwerke Gotha GmbH und der VR Bank West-
thüringen eG dafür, dass sie den Gotha Gutschein 
als Sponsoren auch 2023 unterstützen.
Alle Gothaerinnen und Gothaer, sowie ihre Gäs-
te aus nah und fern, sind herzlich zum Shoppen, 
Schlendern und Schlemmen in der Vorweih-
nachtszeit in unsere Stadt eingeladen!  

©
 L

ut
z 

Eb
ha

rd
t

Amtsblatt 
der Stadt Gotha

 � www.gotha.de

A U F  E I N  W O R T

A U S  D E M  I N H A L T

Der Hauptmarkt ist in diesem Jahr wieder Veranstaltungsort des Weihnachtsmarktes. Die Gewerbetreibenden 
engagieren sich mit weihnachtlich geschmückten Geschäften und laden zum Bummeln und Einkaufen ein.



aufgrund der 
angespannten 
Situation am 
Energiemarkt 
lautet das Gebot 
der Stunde wei-
terhin: Wir alle 
müssen Energie 
sparen. Das geht nicht nur beim 
Kochen und Waschen, sondern auch 
bei der Nutzung des Internets: zum 
Beispiel, indem wir weniger surfen, 
weniger streamen und es vermeiden,  
große Datenmengen zu downloaden. 
Denn das Internet funktioniert über 
Server, die das ganze Jahr über laufen 
und Strom brauchen.  Google kommt 
mit seinen Angeboten beispielsweise 
auf rund 5,7 TWh im Jahr. Der 
 jährliche Stromverbrauch der Server 
weltweit entspricht etwa dem 
CO2-Fußabdruck einer Stadt wie 
Erfurt. Auch wir sparen Energie im 
IT-Bereich, zum Beispiel durch Absen-
kung der Temperatur im Serverraum, 
Reduzierung der Serverlandschaft, 
Optimierung unseres Datenmanage-
ments und keine unnötige Belegung 
der Speicherkapazitäten. 
Viele Grüße, 

Deutschland will und muss die Nut-
zung der fossilen Energien weiter 
zurückfahren. Auch die Stadtwerke 
Gotha arbeiten deshalb an einem 
 eigenen Klimaschutzkonzept, damit 
die Fernwärme in Gotha klimaneutral 
erzeugt werden kann. 

Wichtige Bausteine sind das 
 Einsetzen von:
• Lu� -Wärmepumpen
•  Elektrodenkessel (Tauchsieder)
•  Tiefen- oder Ober� ächengeo-

thermie (Nutzung von in der Erde 
gespeicherter Energie)

Richtig lüften: Durch angekippte Fenster 
wird kaum Luft ausgetauscht. Besser: Mehr-
mals täglich für einige Minuten die Heizung 
 runterdrehen, Fenster weit öffnen und für 
Durchzug sorgen. Das spart Energie. 

Temperatur runter: Ist der Herbst mild, 
muss die Heizung nicht auf Hochtouren lau-
fen. Jedes Grad weniger Raumtemperatur 
senkt die Heizkosten um sechs Prozent. 

Thermostate einbauen: Digitale Heizkör-
perthermostate lassen sich so programmie-
ren, dass die Heizung nachts oder bei Abwe-
senheit runterfährt. Das ist bequem – und 
spart im Schnitt etwa zehn Prozent Energie. 

Heizkurve einstellen: Stimmt ein Installa-
teur die Vorlauftemperatur der Heizung 
richtig auf die Außentemperaturen ab, 
 benötigt der Heizkessel weniger Energie.

Versorgung mit Zukunft

4 TIPPS ZUM ENERGIESPAREN BEIM HEIZEN

www.stadtwerke-gotha.de

Der Klimawandel und der Krieg in der Ukraine zeigen: Die Energie ver sorgung 
der Zukun�  muss unabhängiger und erneuerbar sein. Die Stadtwerke Gotha 
planen schon jetzt den Umstieg. 

Informationen von Ihrem regionalen Energieversorger | November 2022

Hohe Heizkosten belasten sowohl Eigentümer als auch Verbraucher. Diese  
Tipps senken den Verbrauch, kosten nichts oder vergleichsweise wenig.

Dirk Gabriel
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Gotha GmbH

•  Solarthermie (Warmwasser-
erzeugung über solare Energie)

„Darüber hinaus untersuchen wir, ob 
wir Abwärmepotenziale für die Fern-
wärme nutzen können“, ergänzt 
 Geschä� sführer Dirk Gabriel. 

Perspektivisch will der Energie-
versorger Frei� ächen in und um 
Gotha zur Ökostromerzeugung mit-
tels Solarenergie nutzen. Bereits jetzt 
setzen viele Kundinnen und Kunden 
mit den Stadtwerken auf sogenannte 
Photovoltaik- Aufdach-Anlagen zur 
eigenen Energie erzeugung.

Stadtwerke für Sie

Gothas Wärme 
kommt aus 
hoch-
effizienten 
KWK-Anlagen.
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Liebe Stadtwerke-
Kundinnen und 
Kunden,
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Gremium:	 Hauptausschuss
Termin:	 Montag, 14.11.2022, 17:00 Uhr
Ort/Raum:	 Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha
Öffentlichkeitsstatus:	 öffentlich/nicht öffentlich

  Tagesordnung 

Öffentlicher Teil – Beginn: 17 Uhr

1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Abstimmung zu Änderungen der öffentlichen Tagesordnung
3.	 Abstimmung der öffentlichen Niederschrift vom 27.09.2022
4.	 �Informationen zu Entscheidungen des Oberbürgermeisters nach 

§ 30 ThürKO – öffentlich
5.	 Beschlussvorlagen – öffentlich
5.1.	 �Energetische Sanierung und behindertengerechter Umbau der Ek-

hofschule Los 6 – Tischlerarbeiten (VOB-ÖA-60/20/111) – Nachtrag 3
	 Vorlage: HA 237/22
5.2.	 �Denkmalgerechte Instandsetzung des Hauptmarktes in Gotha, 

Los 1 – Tiefbau/Oberflächen/Rohrverlegung (VOB-OV-66/19/031), 
Nachtrag 15

	 Vorlage: HA 234/22
5.3.	 �Komplexmaßnahme Revitalisierung Gewerbestandort Gallettistraße/

Am Kindleber Feld, Kampfmitteltechnische Untersuchungen
	 (VgV-VVoT-60/22/101)
	 Vorlage: HA 241/22
5.4.	 �Denkmalgerechte Instandsetzung des Hauptmarktes in Gotha, 

Los 1 – Tiefbau/Oberflächen/Rohrverlegung (VOB-OV-66/19/031), 
Nachtrag 16

	 Vorlage: HA 242/22
5.5.	 �Vergabeverfahren für Planungsleistungen nach VgV für Sanierung 

des Hauptmarktes in Gotha (VOL-OV-66/17/020), Nachtrag 7
	 Vorlage: HA 243/22

Gremium:	 Stadtrat der Stadt Gotha
Termin:	 Donnerstag, 17.11.2022, 17:00 Uhr
Ort/Raum:	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1
Öffentlichkeitsstatus:	 öffentlich/nicht öffentlich

  Tagesordnung 

Öffentlicher Teil – Beginn: 17 Uhr

1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	 Abstimmung zu Änderungen der öffentlichen Tagesordnung
4.	 Abstimmung der öffentlichen Niederschrift vom 29.09.2022
5.	 Informationsbericht des Oberbürgermeisters
6.	 �Informationen zu Entscheidungen des Oberbürgermeisters nach 

§ 30 ThürKO – öffentlich
7.	 Anfragen
7.1.	 Blackout – Fraktion AfD
	 Vorlage: 0106/22
7.2.	 Vandalismus gegen Kunstwerke - Fraktion AfD
	 Vorlage: 0107/22
7.3.	 Sanierungsgebiet: Myconiusplatz 1 – Fraktion FWG-Piraten
	 Vorlage: 0108/22
7.4.	 �Beratungen der Stadt Gotha mit neuen Betreiberfirmen für E-Scooter 

– Sophie Erdmann
	 Vorlage: 0105/22
8.	 Anträge
8.1.	 �Schutz der Einwohnerinnen und Einwohner, städtischen Firmen und 

Einrichtungen vor existentiellen Folgen der aktuellen Preisentwick-
lungen bei Strom und Gas und Wärmeversorgung - Fraktion DIE LINKE

	 Vorlage: A 361/22
8.2.	 Gotha plastikfrei - Fraktion B‘90/Die Grünen
	 Vorlage: A 312/22
8.3.	 �Einberufung eines kriminalpräventiven Rates - Fraktion B‘90/Die 

Grünen
	 Vorlage: A 360/22

9.	 Beschlussvorlagen – öffentlich
9.1.	 Haushaltssatzung 2023 mit ihren Anlagen
	 Vorlage: B 331/22
9.1.1.	 1. Änderungsantrag der Verwaltung
9.1.2.	Stellungnahmen der Fraktionen zum Haushalt 2023
9.2.	 �Jahresabschluss der Städtische Heime Gotha gGmbH für das Ge-

schäftsjahr 2021
	 Vorlage: B 333/22
9.3.	 �Jahresabschluss der Heimservice Gotha GmbH für das Geschäfts-

jahr 2021
	 Vorlage: B 334/22
9.4.	 Thüringentag 2025
	 Vorlage: B 357/22
9.5.	 �Überplanmäßige Ausgaben für die HH-Stelle 46400.71820 – Zu-

schüsse an freie Träger
	 Vorlage: B 352/22
9.6.	 Benutzungs- und Entgeltordnung des Spielmobils der Stadt Gotha
	 Vorlage: B 345/22
9.7.	 Zusatzname Kindergarten nach § 15a ThürKigaG
	 Vorlage: B 341/22
9.8.	 �Beschluss über die Abwägung der öffentlichen und privaten Belange 

zum Bebauungsplan Nr. 91 Wohngebiet „Weinberg Gotha-Siebleben“
	 Vorlage: B 309/22
9.9.	 �Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 5 Wohn-

gebiet Boilstädt „Nördliche Dorfstraße“
	 Vorlage: B 347/22
9.10.	 �Beschluss über die Abwägung der privaten und öffentlichen Be-

lange zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 11 Wohngebiet „Obere 
Goldbacher Straße“

	 Vorlage: B 348/22
9.11.	 �Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 11 Wohngebiet 

„Obere Goldbacher Straße“
	 Vorlage: B 349/22
9.12.	 �Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 49 Wohngebiet 

„Am Schafrasen“
	 Vorlage: B 350/22
9.13.	 2. Verlängerung des Sanierungsgebietes „Altstadt Gotha“ – Teilgebiet 1
	 Vorlage: B 351/22
9.14.	 �Einleitungsbeschluss zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes 

für die Fläche des Bebauungsplanes Nr. 50 Gewerbegebiet „Schle-
gelstraße - Alte Baumschule“

	 Vorlage: B 354/22
9.15.	 �Beschluss über die Abwägung der privaten und öffentlichen Belan-

ge zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 31 Wohngebiet „Salzgit-
terstraße“

	 Vorlage: B 355/22

Gremium:	 Stadtplanungs-, Bau- und Umweltausschuss
Termin:	 Montag, 05.12.2022, 17:00 Uhr
Ort/Raum:	 Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha 
Öffentlichkeitsstatus:	 nicht öffentlich

Gremium:	 Sozial-, Sport- und Kulturausschuss
Termin:	 Dienstag, 06.12.2022, 17:00 Uhr
Ort/Raum:	 Neues Rathaus, Saal, Ekhofplatz 24, Gotha 
Öffentlichkeitsstatus:	 nicht öffentlich

Gremium:	 Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss
Termin:	 Donnerstag, 08.12.2022, 17:00 Uhr
Ort/Raum:	 Neues Rathaus, Saal, Ekhofplatz 24, Gotha 
Öffentlichkeitsstatus:	 nicht öffentlich

Die Sitzungstermine werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Gotha, den 07.11.2022
gez. Kreuch / Oberbürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung der Tagesordnungen  
und Sitzungstermine des Stadtrates der Stadt Gotha und seiner Ausschüsse
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Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Gotha als Eigentümerin verkauft auf dem Wege der Öffentli-
chen Ausschreibung nachfolgende Kleingartengrundstücke in der Ge-
markung Gotha:

Angaben zum Objekt:
Lage	 Im Breiten Feld/Südlich der Kindleber Straße
Nutzung	 Kleingarten

Katasterangaben:
Gemarkung	 Gotha
Flur	 28

Grundstücke:

Flurstücksnummer Größe/Fläche in m2

275 618

331 600

Objektbeschreibung:
Die Grundstücke liegen in der Nähe der Kindleber Straße im Areal „Breites 
Feld“. Bei den Grundstücken handelt es sich jeweils um einen Einzelgar-
ten. Die Grundstücke sind unbebaut und eingefriedet. Jeder Einzelgarten 
wird auf der Grundlage eines Kleingartenpachtvertrages genutzt. Die be-
stehenden Pachtverträge sind vom Erwerber zu übernehmen.
Die Grundstücke liegen im planungsrechtlichen Außenbereich. Die Zu-
wegung der Grundstücke erfolgt über jeweils angrenzende Wege. Laut 
rechtskräftigen Flächennutzungsplan der Stadt Gotha wurden für den 
Bereich des Breiten Feldes Dauerkleingärten festgesetzt. Daher sind die 
Grundstücke ausschließlich als Garten/Erholungsfläche zu nutzen. Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Wohnen in diesem Ge-
biet baurechtlich unzulässig ist. Beabsichtigte bauliche Maßnahmen sind 
grundsätzlich genehmigungspflichtig und bei der Unteren Bauaufsichts-
behörde der Stadtverwaltung Gotha formell zu beantragen.

Gebot:
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot.

Das Mindestgebot beträgt 6,00 Euro/m2 (aktueller Bodenrichtwert).

Auflagen:
Der Verkauf von Grundstücksteilflächen ist ausgeschlossen. Der Verkauf 
ist nur an einen Bieter möglich. Ein Bieter kann beide Grundstücke er-
werben.
Über das Flurstück 275 verläuft eine öffentliche Versorgungsleitung der 
Stadtwerke Gotha Netz GmbH, welche grundbuchlich gesichert und vom 
Erwerber zu übernehmen ist. Das Flurstück 275 ist mit der Eintragung einer 
Baulast in das beim Bauordnungsamt der Stadtverwaltung Gotha geführ-
te Baulastenverzeichnis zugunsten des Nachbarflurstückes 274 belastet  
(Regelung zum Fortbestand der unbebauten Grenzabstandsfläche an der 
östlichen Flurstücksgrenze im Bereich der Gartenlaube des Nachbarn).
Sollte die Stadt Gotha für die vorgenannten Grundstücke im Hinblick auf 
noch anfallende Herstellungsbeiträge für die öffentliche Entwässerungs-
einrichtung durch den Wasser- und Abwasserzweckverband Gotha und 
Landkreisgemeinden in Anspruch genommen werden, hat der Erwerber 
der Stadt Gotha diesen Beitrag zu erstatten.
Alle Notar- und Gerichtskosten, Kosten für Grunderwerbssteuer und evtl. 
anfallende Kosten zur Lastenfreistellung trägt der Käufer.

Ausschreibungsfrist:
Die Ausschreibungsfrist endet mit Ablauf des 12.12.2022 (Posteingangs-
stempel der Stadt Gotha ist entscheidend).
Die Angebote sind zu richten an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt-
markt 1, 99867 Gotha. Sie sind in einem verschlossenen Umschlag unter 
Angabe der Grundstücke (Gotha, Flur 28, Flurstücksnummer) mit dem 
Vermerk „Bitte bis zum Stichtag nicht öffnen!“ einzureichen.

Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebotes:
– Kaufpreisgebot
– Darlegung der zukünftigen Nutzung

   Achtung Zahlungstermin!
Die Grund- und Hundesteuer sowie Straßenreinigung (Quartalszah-
ler) und die Gewerbesteuervorauszahlung für das 4. Quartal 2022 
sind bis zum 15.11.2022 fällig.
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen bei Überweisungen und Einzah-
lungen ihre Steuer- bzw. Gebührennummer anzugeben.

Bankverbindung:
IBAN: 	 DE94 8205 2020 0750 0450 00
BIC:	 HELADEF1GTH

Bei erteilter Abbuchungserlaubnis ist auf ausreichende Kontode-
ckung zu achten. Durch Rückbuchung entstehende Bankgebühren 
sind vom Zahlungspflichtigen zu erstatten. Geänderte Bankverbin-
dungen teilen Sie bitte mindestens 2 Wochen vor Fälligkeit der Abt. 
Stadtkasse mit, Tel. 03621/222-211, b.weigelt@gotha.de

Bitte überprüfen Sie Ihre Daueraufträge. 

Bei erteilter Abbuchungserlaubnis müssen Daueraufträge bei Ihrer 
Bank gelöscht werden, damit es nicht zu Doppelzahlungen kommt.

Eine einfache und bequeme Möglichkeit ist das Lastschrifteinzugs-
verfahren. Hierbei übernimmt die Stadtkasse die Verantwortung für 
einen pünktlichen Zahlungseingang. Ein entsprechender Vordruck 
(SEPA-Lastschriftmandat) findet sich unter http://www.gotha.de/
rathaus-politik/buergerservice/formulare.html.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Abt. Stadtkasse  
(Tel. 0 36 21/2 22-2 11).

Jung / Abteilungsleiterin Stadtkasse
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Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Gotha als Eigentümerin verkauft auf dem Wege der Öffentli-
chen Ausschreibung nachfolgende Grundstücksteilflächen in der Gemar-
kung Gotha:

Angaben zum Objekt:
Lage	 an der Edelhof- bzw. Ziegeleigasse
Nutzung	 Weg

Katasterangaben:
Gemarkung	 Gotha
Flur	 37
Flurstück	 Teilfläche A und Teilfläche B von Flurstück 67/17
Flächenangaben	 ca. 30 m2 und ca. 31 m2

Objektbeschreibung:
Die Grundstücke befinden sich im Stadtteil Gotha-Siebleben. Die Teilflä-
chen des Flurstückes 67/17 werden derzeit als Weg genutzt. Beim Flur-
stück 67/17 handelt es sich um keinen gewidmeten öffentlichen Weg ge-
mäß dem Thüringer Straßengesetz.
Die Umgebung wird durch die beidseitig anliegenden Wohngrundstücke 
geprägt. Eine Weiternutzung der Teilflächen A und B als Privatweg der 
Stadt Gotha ist nicht vorgesehen. Die Teilflächen A und B des Flurstückes 
67/17 sollen in die Nutzung der anliegenden Wohngrundstücke integriert 
werden. Im Baulastenverzeichnis des Bauordnungsamtes der Stadt Go-
tha sind zum Flurstück 67/17 keine Baulasten zugunsten der anliegenden 
Grundstückseigentümer eingetragen.

Gebot:
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot.

Das Mindestgebot beträgt 36,00 €/m2 (Minderung des aktuellen Bo-
denrichtwertes in Höhe von 60,00 €/m2 um 40 %).

Auflagen:
Sollte die Stadt Gotha für die vorgenannten Grundstücke im Hinblick auf 
noch anfallende Herstellungsbeiträge für die öffentliche Entwässerungs-
einrichtung durch den Wasser- und Abwasserzweckverband Gotha und 

Landkreisgemeinden in Anspruch genommen werden, hat der Erwerber 
der Stadt Gotha diesen Beitrag zu erstatten.
Der Verkauf der Teilflächen erfolgt jeweils nur an einen Bieter. Der Verkauf 
erfolgt auch an gemeinsame Bieter zum Eigentumsübergang der jeweili-
gen Teilfläche in das gemeinschaftliche Eigentum der gemeinsamen Bieter.
Die Vermessung erfolgt erst nach der Beurkundung des Kaufvertrages 
auf Kosten des Käufers.
Alle Notar- und Gerichtskosten, Kosten für Grunderwerbssteuer und evtl. 
anfallende Kosten zur Lastenfreistellung trägt der Käufer.

Ausschreibungsfrist:
Die Ausschreibungsfrist endet mit Ablauf des 12.12.2022 (Posteingangs-
stempel der Stadt Gotha ist entscheidend).
Die Angebote sind zu richten an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt-
markt 1, 99867 Gotha. Sie sind in einem verschlossenen Umschlag unter 
Angabe des Grundstückes („An der Edelhofgasse-Teilfläche A; An der 
Ziegeleigasse-Teilfläche B“) mit dem Vermerk „Bitte bis zum Stichtag 
nicht öffnen!“ einzureichen.

Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebotes:
– Kaufpreisgebot
– Darlegung der zukünftigen Nutzung
– Finanzierungsbestätigung über den Kaufpreis
– steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung

Als Finanzierungsbestätigung wird eine Erklärung eines anerkannten 
deutschen oder europäischen Geldinstitutes gefordert, in der dieses auf-
grund der vom Kaufwilligen vorgelegten obengenannten Unterlagen das 
Vorhandensein ausreichender Finanzierungsmittel zum Kauf der Grund-
stücke bestätigt.
Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Aufforderung zur Abgabe von 
Angeboten.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige Organ der Stadt 
Gotha. 

– Finanzierungsbestätigung über den Kaufpreis 
– steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung

Als Finanzierungsbestätigung wird eine Erklärung eines anerkannten 
deutschen oder europäischen Geldinstitutes gefordert, in der dieses auf-
grund der vom Kaufwilligen vorgelegten obengenannten Unterlagen das 
Vorhandensein ausreichender Finanzierungsmittel zum Kauf der Grund-
stücke bestätigt.
Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Aufforderung zur Abgabe von 
Angeboten.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige Organ der Stadt 
Gotha.
Die Stadt Gotha ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bieter zu ver-
kaufen bzw. an den Höchstbietenden oder überhaupt zu verkaufen. Zwi-
schenverkauf ist vorbehalten.

Ansprechpartner:
Stadtbauamt
Abteilung Liegenschaftsverwaltung, Frau Kurpat/Frau Ujma
Ekhofplatz 24, 99867 Gotha, Telefon: 03621/222-421/431
E-Mail: liegenschaften@gotha.de

Ein entsprechender Flurkartenauszug kann unter www.gotha.de unter 
der Rubrik: Ausschreibungen/Verkauf von städtischen Grundstücken 
und Gebäuden eingesehen werden.

Kreuch / Oberbürgermeister

RathausKurier  Nr. 11  /  10.11.2022 Seite 5  Amtlicher Teil



Die Stadt Gotha ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bieter zu ver-
kaufen bzw. an den Höchstbietenden oder überhaupt zu verkaufen. Zwi-
schenverkauf ist vorbehalten.

Ansprechpartner:
Amt für Grundstücks- und Gebäudemanagement
Abteilung Liegenschafts-/Gebäudeverwaltung, Frau Ujma
Ekhofplatz 24, 99867 Gotha
Telefon: 0 36 21/2 22-4 31, E-Mail: liegenschaften@gotha.de

Ein entsprechender Flurkartenauszug kann unter www.gotha.de unter 
der Rubrik: Ausschreibungen/Verkauf von städtischen Grundstücken 
und Gebäuden eingesehen werden.

Kreuch / Oberbürgermeister

Öffentliche Ausschreibung 
(Konzeptausschreibung)
Die Stadt Gotha als Eigentümerin verkauft auf dem Wege der Öffentli-
chen Ausschreibung nachfolgende Grundstücke im Komplex in der Ge-
markung Gotha:

Angaben zum Objekt:
Lage	 Huttenstraße/Huttenstraße 10,12,14
Nutzung	 Bauland

Katasterangaben:
Gemarkung	 Gotha
Flur	 6
Flurstücke	 253/6	 255/9
Gesamtfläche:	 1.150 m2	 2.724 m2

Objektbeschreibung und Auflagen:
Die zu veräußernden Grundstücksflächen befinden sich in östlicher Alt-
stadtrandlage. Sie zeichnen sich durch eine besonders gute Verkehrs-
anbindung aus. Beide Grundstücke sind unbebaut und teilweise tiefen-
enttrümmert. Sie sind Bestandteil des Sanierungsgebietes „Altstadt 
Gotha“. Eine Neubebauung auf der im Lageplan dargestellten Flächen 
ist unter folgenden städtebaulichen und funktionellen Bedingungen 
möglich:

- straßenbegleitende Bebauung
- Gebietskategorie:	 gemischte Baufläche
- Geschossigkeit:	 max. 3 geschossig mit Satteldach bzw.
	 max. 4 geschossig mit Flachdach
- Nutzung:	� gemäß Baunutzungsverordnung (BauNVO)	  

§ 6 Abs. (2) Pkt. 1 – 5

Die erforderlichen Stellplätze sind auf den Grundstücken nachzuweisen.
Die Grundstücke sind in ihrer Gesamtheit zu erwerben.
Eine Baufertigstellung hat innerhalb von 3 Jahren nach Erteilung der 
Baugenehmigung zu erfolgen. Der Kaufvertrag wird diese Bauverpflich-
tung enthalten.
Auf dem Flurstück 255/9 befinden sich öffentliche unter- und oberirdi-
sche Versorgungsanlagen, welche grundbuchlich zu sichern und zu dul-
den sind (Thüringerwaldbahn und Straßenbahn GmbH sowie städtische 
Straßenbeleuchtung). Ein Bestandsplan kann eingesehen werden.

Über die Flurstücke 255/9 und 253/6 verläuft eine Kanalleitung, welche 
sich nicht im Eigentum des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Go-
tha und Landkreisgemeinden befindet (verbandsfremd). Diese Leitung ist 
grundbuchlich gesichert. Ein Bestandsplan kann eingesehen werden.
Gemäß § 154 BauGB hat der Eigentümer von Grundstücken, welche sich 
im Sanierungsgebiet befinden, nach Abschluss der Sanierung (§ 162/163 
BauGB) an die Gemeinde einen Ausgleichsbetrag, der durch die Sanie-
rung bedingten Erhöhung des Bodenwertes seines Grundstückes ent-
spricht, in Geld zu entrichten.

Sollte die Stadt für das vorgenannte Grundstück im Hinblick auf noch an-
fallende Herstellungsbeiträge für die öffentliche Entwässerungseinrich-
tung durch den Wasser- und Abwasserzweckverband Gotha und Land-
kreisgemeinden in Anspruch genommen werden, hat der Erwerber der 
Stadt Gotha diesen jeweiligen Beitrag zu erstatten.
Alle mit dem Erwerb verbundenen Kosten sind vom Käufer zu tragen.

Gebot:
Kaufpreis: 86,00 €/m2

Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebotes:
1.	 Bebauungs- und Nutzungskonzept: 
	 • �schriftliche Erläuterungen zum geplanten Bauvorhaben einschließ-

lich Beschreibung der Nutzung
	 • �zeichnerische Planungsunterlagen im Maßstab 1.200, Lageplan, 

Grundrisse, Ansichten 
	 • �Kostenschätzung des beabsichtigten Bauvorhabens
	 • �Angaben der geplanten zeitlichen Realisierung
2.	 Kaufpreisangebot
3.	� Finanzierungsbestätigung über den Kaufpreis des Grundstückes und 

über die zu erwartenden Baukosten
4.	 steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung

Als Finanzierungsbestätigung wird eine Erklärung eines anerkannten 
deutschen oder europäischen Geldinstitutes gefordert, in der dieses auf-
grund der vom Kauf/ Bauwilligen vorgelegten obengenannten Unterla-
gen das Vorhandensein ausreichender Finanzierungsmittel zum Kauf der 
Grundstücke bestätigt.
Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Aufforderung zur Abgabe von 
Angeboten in Form von Konzepten.
Die Bewertung der eingereichten Bewerbungen erfolgt über die nachfol-
gend aufgeführten Kriterien und die prozentuale Wichtung. Bei prozentu-
alem Gleichstand in der Bewertung entscheidet das Los über die Vergabe 
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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G E N
DIE STADT GOTHA  Residenzstadt mit großer Perspektive …

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Sachbearbeiter Bauordnung (m/w/d)
im Bauordnungsamt der Stadt Gotha.

Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).

Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
9. Dezember 2022 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, Post-
fach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
(Tel.: 03621/222-316) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Sachbearbeiter 
Nachhaltigkeitsarbeit (m/w/d)
im Stadtentwicklungsamt der Stadt Gotha.

Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).

Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
9. Dezember 2022 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, Post-
fach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
(Tel.: 0 36 21/2 22-3 16) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Gärtnergehilfen (m/w/d)

befristet nach § 14 des Teilzeit- und Befristungsgesetzes (TzBfG) im 
Gartenamt der Stadt Gotha.

Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).

Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
9. Dezember 2022 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, Post-
fach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
(Tel.: 0 36 21/2 22-3 16) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams ab 1. März 2023 als

Erzieher, Heilerziehungspfleger und 
Heilpädagogen (m/w/d) 

Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).

Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
9. Dezember 2022 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, Post-
fach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
(Tel.: 0 36 21/2 22-3 10) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams ab 1. April 2023 einen

Sachbearbeiter Haushalt/Kasse (m/w/d) 
im Gartenamt der Stadt Gotha.

Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).

Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
9. Dezember 2022 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, Post-
fach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
(Tel.: 0 36 21/2 22-3 16) wenden.

gez. Kreuch / Oberbürgermeister

des Grundstückes. Bei Absage eines bereits ausgewählten Bewerbers, 
rückt der Bewerber mit der nächst höheren Bewertung nach. Aufwen-
dungen im Rahmen der Erstellung der Unterlagen für das Verfahren wer-
den nicht erstattet.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige Organ der Stadt 
Gotha.
Die Stadt Gotha ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bieter zu ver-
kaufen oder überhaupt zu verkaufen. Zwischenverkauf ist vorbehalten.

Kriterien für die Zuschlagsentscheidung:
Aufgrund der Höchstfestsetzung für das Kaufpreisangebot wegen der 
Lage im Sanierungsgebiet werden anhand folgender Kriterien die einge-
reichten Konzepte geprüft:

•	 Städtebauliches Einfügen der Planung	 25 %
	 in die umgebende Bebauung
•	 Einhaltung der bauordnungsrechtlichen 	 25 %
	 Belange anhand des Entwurfes
•	 Architektonische Qualität	 50 %

Ausschreibungsfrist:
Die Ausschreibungsfrist endet mit Ablauf des 12.12.2022 (Posteingangs-
stempel der Stadt Gotha entscheidend). 
Die Angebote sind zu richten an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt-
markt 1, 99867 Gotha. Sie sind in einem verschlossenen Umschlag unter 
Angabe des Grundstückes „Huttenstraße/Huttenstraße 10,12,14“ mit dem 
Vermerk „Bitte bis zum Stichtag nicht öffnen!“ einzureichen.

Ansprechpartner:
- Stadtbauamt, Abteilung Liegenschaftsverwaltung, Frau Kurpat
Telefon: 03621/222-421 oder 106, E-Mail: a.kurpat.@gotha.de
- Stadtentwicklungsamt, Abteilung Stadtentwicklung, Frau Ernst
Telefon: 03621/222-613 oder 601, E-Mail: sanierung@gotha.de
Ekhofplatz 24, 99867 Gotha
Ein entsprechender Flurkartenauszug kann unter www.gotha.de unter 
der Rubrik: Ausschreibungen/Verkauf von städtischen Grundstücken 
und Gebäuden eingesehen werden.

Kreuch / Oberbürgermeister
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Bis zum 1. November 2022 sind bei der Stadt-
verwaltung Spenden von insgesamt 

55.235 Euro
eingegangen, damit wurden bereits 

46
Bäume gespendet.

Spendenkonto: 
Stadtverwaltung Gotha
Kreissparkasse Gotha
IBAN:	 DE91820520200750100150
BIC:	 HELADEF1GTH
Verwendungszweck: VW 248 Bäume für 
Gotha, Baumnummer sowie Anschrift der 
Spender zur Ausfertigung der Spenden-
quittung

Kontakt: Gartenamt
Remstädter Weg 12, 99867 Gotha
Tel. 0 36 21/222-470, Fax 0 36 21/222-485
Ansprechpartnerin: Frau Mikolajczak

Schiedsstellen
Montag, 28.11.2022, 17:00 – 18:00 Uhr
Die Sprechstunde findet zur angegebenen 
Uhrzeit im Tivoli 3 statt. Termine außerhalb 
der Sprechzeiten können unter 0 36 21/7 35 61 36 
vereinbart werden. Der Schriftverkehr mit den 
Schiedsstellen kann nur unter der Anschrift 
des Sitzes der Schiedsstellen, 99867 Gotha, 
Tivoli 3 erfolgen.

Buchpräsentation mit Autor Ulf Annel
„111 Orte in und um Gotha, die man gesehen haben muss“
Ein neues Buch über Gotha und Umgebung, er-
scheint in diesen Tagen und wird am 8. Dezem-
ber 2022, um 19 Uhr im Bürgersaal des Histori-
schen Rathauses vorgestellt. Der erfolgreiche 
Erfurter Autor und Kabarettist Ulf Annel hat sich 
Gotha als der immer heller leuchtenden Perle 
auf der Thüringer Städtekette angenommen und 
sich auf die Spuren der Illuminaten und Schla-
raffen, aber auch berühmter Astronomen, Kar-
thografen, Komponisten und Märchenerzähler 
sowie der Erfinder der deutschen Versicherung 
und Science-fiction-Literatur begeben und fest-
gestellt, dass Gotha voller Überraschungen zwi-
schen Vergangenheit und Moderne steckt.
Ulf Annel stellt Fragen wie: Wo rattert die äl-
teste Bühnenmaschinerie Deutschlands und 
die Straßenbahn fährt durch den Wald? War-
um steht Bertha von Suttners Urne hier? Wozu 
braucht ein Lustschloss ein Bahnstellwerk? Und 
wo steigt die Weisheit aufs Seil? Die Fotos für 
das Buch steuerte Juliane Annel bei, die einen 
besonderen Blick auf die besuchten Orte er-

möglichen. Drei der Texte sind von Oberbürger-
meister Knut Kreuch verfasst; welche, muss die 
Leserschaft selbst erraten.
Interessierte sind herzlich zur Buchvorstellung 
mit dem Autor und dem Oberbürgermeister ins 
Rathaus eingeladen. Der Eintritt ist frei!

 � Weihnachtsgeschenketipp: Ulf Annel wird einen 
Büchertisch mit allen seinen derzeit lieferbaren 
Büchern füllen.
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Thomas A. Herrig ist 
Kurd-Laßwitz-Stipendiat 2023

Bereits seit dem 
Jahr 2008 vergibt 
die Residenz-
stadt Gotha mit 
dem „Kurd-Laß-
witz-Stipendium“ 
jährlich einen 
Stadtschreiber-
preis. Nach Aus-
schreibung des 
mit insgesamt 

5.000  Euro dotierten 16. Stipendiums für den 
Zeitraum vom 1.  Januar bis zum 31. Dezember 
2023, hat die Jury jetzt Thomas A. Herrig zum 
nächsten „Kurd-Laßwitz-Stipendiaten der Re-
sidenzstadt Gotha“ berufen. 
Thomas A. Herrig absolvierte ein Master-Stu-
dium Kulturjournalismus an der Universität 
der Künste Berlin. Er ist freier Journalist u. a. 
für F.A.Z., Tagesspiegel & ZEIT ONLINE sowie 
Digital Creative im Auftrag von Kulturinstituti-
onen wie etwa der Bayreuther Festspiele oder 
der Berliner Philharmoniker. Er ist Autor des 
Standardwerks „Darstellendes Spiel und The-

ater“, von „45 Jahre Star Trek und der Femi-
nismus“ sowie Mitglied im Verband deutscher 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller (VS). Her-
rig wurde 2022 als Preisträger der Horizont-
Stiftung für „die besondere Kombination aus 
journalistischem Talent, themenübergreifen-
den Macherqualitäten und digitalen Fähigkei-
ten“ ausgezeichnet. Beruflich war er bisher in 
Frankfurt, Tübingen, Wien, Hamburg und Ber-
lin tätig. 
Im kommenden Jahr wird Thomas A. Herrig 
dann auf Cordula Simon in der Funktion des 
Stadtschreibers folgen, die sich am 27. Oktober 
2022 mit einer Lesung verabschiedet hatte.

Die Kurd-Laßwitz-Stipendiat*innen der Resi-
denzstadt Gotha: 2008 Christoph Kuhn, 2009 
Claudia Engeler, 2010 Ursula Muhr, 2011 Agnes 
Hammer, 2012 Reinhard Griebner, 2013 Rebekka 
Knoll, 2014 Sonja Ruf, 2015 Anant Kumar, 2016 
Reinhard Griebner, 2017 Annette Weber, 2018 
Annabella Gmeiner, 2019 Birgit Ebbert, 2020 
Katharina Müller, 2021 Miku Sophie Kühmel, 
2022 Cordula Simon, 2023 Thomas A. Herrig

Seniorenbeirat 
der Stadt Gotha
Die nächste Sprechstunde des Senio-
renbeirates findet am Mittwoch, dem 
07.12.2022, 13:30  Uhr, im Rathaus auf 
dem Hauptmarkt statt.

Anliegerpflichten 
Winterdienst

Im Rahmen des städtischen 
Straßenwinterdienstes wird 

durch die Stadt Gotha der 
Winterdienst auf den 

Fahrbahnen der öffentlichen Straßen in ei-
nem Leistungsumfang von ca. 100 km gemäß 
Winterdienstplan durchgeführt. Ein flächen-
deckender Winterdienst auf allen öffentlichen 
Straßen des Stadtgebietes ist im Rahmen der 
Leistungsfähigkeit jedoch nicht möglich. So 
werden Nebenstraßen nicht durch die Stadt 
Gotha geräumt und gestreut. Gemäß § 49 
Abs. 3 ThürStrG sind die Gemeinden verpflich-
tet, die Gehwege und Überwege für Fußgänger 
vom Schnee zu räumen und bei Schnee- und 
Eisglätte zu streuen. Diese Pflicht hat die Stadt 
an die Anlieger der angrenzenden Grundstü-
cke per Satzung übertragen. Verpflichtet zum 
Winterdienst sind die Eigentümer und Besitzer 
der durch öffentliche Wege, Straßen und Plät-
ze erschlossenen, bebauten und unbebauten 
Grundstücke. Die Verpflichtung zur Durchfüh-
rung des Winterdienstes gilt an Wochentagen 
von 7:00 bis 20:00 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen von 8:00 bis 20:00 Uhr.

 � Weitere Informationen zu den Anlieger-
pflichten, die bereits im „Rathaus-Kurier“ 
11/2021 veröffentlicht wurden, können im 
Internet unter www.gotha.de/winterdienst 
nachgelesen werden.
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Weihnachtsmarkt 
am Schmalen Rain
Am Samstag, dem 03.12.2022 
findet wieder der alljährliche 
Weihnachtsmarkt 
von 14:00 bis 20:00 Uhr 
statt.

Der Förderverein 
freut sich auf 
viele Besucherinnen
und Besucher.

„Gotha Illustre 2023“ 
Neuer Band des Jahrbuchs für Stadtgeschichte erschienen

Anlässlich des „Tags der Stadtgeschichte“ 
stellte Stadthistoriker Dr. Alexander Krünes 
heute den neuen Band des „Gotha Illustre. 
Jahrbuch für Stadtgeschichte“ der Öffentlich-
keit vor. Es ist der nunmehr 6. Band der im Jahr 
2017 neugegründeten Zeitschrift, in der ver-
schiedene Aspekte der Stadtgeschichte Go-
thas in drei Rubriken (Einführung, Historische 
Beiträge, Varia) näher beleuchtet werden. Das 

Spektrum der insgesamt 13 Beiträge reicht da-
bei vom Mittelalter bis zur Gegenwart. Zudem 
enthält die Publikation eine reich bebilderte 
Chronik der städtischen Ereignisse des letzten 
Jahres.
In der Einführung erwartet den Leser ein Ab-
riss der wechselvollen Historie des am oberen 
Hauptmarkt befindlichen, erst kürzlich voll-
ständig wieder aufgebauten Hauses „Zum 

roten Löwen“. Weitere Beiträge befassen sich 
unter anderem mit der Geschichte des Hospi-
tals Maria Magdalena, mit der Italienreise des 
Hofkapellmeisters Georg Anton Benda 1765/66, 
mit den Anfängen des Gothaer Gewerbevereins 
vor 200 Jahren, dem Bau der Wasserkunst im 
Jahr 1895 oder den erstaunlich mannigfaltigen 
Spuren des größten Landtiers der Erde, des 
Elefanten, in Gotha.
Das „Gotha Illustre. Jahrbuch für Stadtge-
schichte 2023“ umfasst 216 Seiten und ist zum 
Preis von 19,50 Euro im „Gotha adelt“-Laden der 
KulTourStadt Gotha sowie über den Buchhan-
del erhältlich.
Die Herstellungskosten des Buches konnten 
Mithilfe von Anzeigen und Spenden folgender 
Unternehmen und Einrichtungen finanziert 
werden: Badbetreibung Gotha GmbH, Bauge-
sellschaft Gotha mbH, Bestattungsinstitut Go-
tha GmbH, Druckmedienzentrum Gotha GmbH, 
GET GmbH, KulTourstadt Gotha GmbH, Kul-
turstiftung Gotha, REMONDIS GmbH & Co. KG, 
Städtische Heime Gotha gGmbH, Stadtwerke 
Gotha GmbH, Stadtwerke Gotha NETZ GmbH, 
Stadtwerke Sportstiftung Gotha, Stadtwirt-
schaft Gotha GmbH, Stiftung Schloss Frieden-
stein, Thüringer Energie AG, Thüringen Phil-
harmonie Gotha-Eisenach, Thüringerwaldbahn 
und Straßenbahn Gotha GmbH.

Oberbürgermeister Knut Kreuch:
„Paulaner ist eine neue Chance für Gotha“
Zähe Verhandlungen hinter den Kulissen, eine 
engagierte Belegschaft und ihr Betriebsrat, 
aber auch viel Unterstützung aus der Be-
völkerung gab es im letzten halben Jahr, seit 
Oettinger bekannt gab, den Standort Gotha zu 
schließen. „Mehr als 700 Jahre Brautradition, 
davon fast 200 Jahre industrielle Bierproduk-
tion, das darf doch nicht einfach davonflie-
ßen.“ war einer der Kernsätze, mit denen sich 
Oberbürgermeister Knut Kreuch, seit 1991 mit 
dem Brauereigeschehen in Gotha aufs engste 
vertraut, für den Erhalt des Standortes enga-
gierte.

„Der Kauf durch die traditionsreiche PAULA-
NER Gruppe, deren CEO – Dr. Jörg Lehmann ich 
bereits die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit der Stadt Gotha in einem Schreiben bekun-
det habe“ so Oberbürgermeister Knut Kreuch 
in einem ersten Statement, „ist eine große 
neue Chance für Gotha. Ich bin gespannt, was 
PAULANER in den nächsten Wochen und Mo-
naten konzeptionell vorstellen wird, um Gotha 
als neuen Standort in der Mitte Deutschlands 
zu etablieren. Was wir als Stadt und engagier-
te Bürgerschaft dafür tun können, werden wir 
gern machen“ so das Stadtoberhaupt.

Knut Kreuch, im Ehrenamt Präsident des 
Deutschen Trachtenverbandes e.V., kennt 
als Mitwirkender bei den großen Festum-
zügen zum Münchner Oktoberfest natürlich 
die PAULANER Gruppe und so wünscht er 
sich natürlich auch ein solches Engagement 
für Gotha und seine traditionsreichen Feste. 
„Es sei auch ein Satz zu Oettinger erlaubt“ so 
Knut Kreuch“ denen ich danke für drei Jahr-
zehnte Zusammenarbeit und Engagement in 
der Region, aber besonders für die Kraft, den 
Braustandort Gotha in neue Verantwortung zu 
übergeben“.

15. Gothaer Seniorenakademie
Auch für die in diesem Jahr noch stattfinden-
den Vorträge der Seniorenakademie der Stadt 
Gotha können Gasthörerausweise jeweils 
direkt vor den Vorträgen im Hanns-Cibulka-
Saal der Stadtbibliothek Gotha erworben wer-
den. Folgende Themen stehen noch auf dem 
Programm:

14.11.2022, 10 Uhr und 13 Uhr 
Altstadtsanierung in Gotha – Frau Ernst
28.11.2022, 10 Uhr und 13 Uhr 
200 Jahre August Heinrich Petermann – 
Frau Dr. Weigel/Herr Ballenthin
12.12.2022, 10 Uhr und 13 Uhr 
Elefanten in Gotha? – Herr Märtin

Herzliche Glückwünsche 
Der Oberbürgermeister gratuliert allen 3.587 Gothaerinnen 
und Gothaern, die im November Geburtstag haben! 
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Autoren und Sponsoren bei der Buchpräsentation
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Von Juli bis zum Dezember haben wir mit euch das Bau-, Film- und De-
mokratieprojekt durchgeführt. Als Abschluss gibt es nun am 16.12.2022 
von 16.00 bis 18.30 Uhr unsere Kinderweihnachtsfeier, an der natürlich 
auch alle anderen Kinder und Junggebliebenen, Eltern und Großeltern 
eingeladen sind. Wegen der Corona-Maßnahmen findet die Feier in meh-
reren Räumen statt, lasst euch überraschen.

KJZ BIG PALAIS

der Städtischen Kinder- und Jugendarbeit
ANGEBOTE & VERANSTALTUNGEN

DO 01.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Advents-Backstube
FR 02.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Advents-Backstube
FR 02.12.   16:00 Uhr KJT Zelle Adventstündlein
SA 03.12.  � 15:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Tischspiele für groß und 

klein
DI 06.12.   15:00 Uhr KJT Zelle kleine Basteleien zum Nicolaus
DI 06.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais NIKOLAUS-Backen
DI 06.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Holzwerkstatt
MI 07.12.   15:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Kegeln für Kids
MI 07.12.   15:00 Uhr KJT Zelle Kniffel und andere Würfelspiele
MI 07.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Advents-Backstube
MI 07.12.   16:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Schach für groß und klein
DO 08.12.  �14:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Der Hort kommt zu Besuch
FR 09.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Advents-Backstube
FR 09.12.   16:00 Uhr KJT Zelle Adventstündlein
SA 10.12.   17:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Wizard-Turnier TB 3,00 €
DI 13.12.   15:00 Uhr KJT Zelle Weihnachtliches Basteln
DI 13.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Advents-Backstube
DI 13.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Holzwerkstatt
MI 14.12.   15:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Kegeln für Kinder
MI 14.12.   15:00 Uhr KJT Zelle Skip- Bo und UNO Nachmittag 
MI 14.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Advents-Backstube
MI 14.12.   16:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Schach für groß und klein
MI 14.12.   17:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Gesunde Küche TB 2,00 €
DO 15.12.   �14:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Der Hort kommt zu Besuch
FR 16.12.   15:00 Uhr KJT Zelle Adventstündlein
FR 16.12.  � 17:00 Uhr KJZ Big Palais Weihnachten im BIG PALAIS mit Mic 

Lounge und leckerem Weihnachtsessen

SA 17.12.  � 16:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Jahresabschluss und 
Dankeschön

MO 19.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Advents-Backstube
DI 20.12.   15:00 Uhr KJT Zelle Weihnachtliches Basteln
DI 20.12.   15:00 Uhr KJZ Big Palais Advents-Backstube
MI 21.12.   �14:00 Uhr KJT Zelle gemeinsame Abschlussveranstaltung 

„Demokratie leben“ im KJZ Big Palais
MI 21.12.   15:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Kegeln für Kids
MI 21.12.  � 16:00 Uhr KJZ Big Palais Abschluss Projektjahr Demokratie 

Leben Kleine Stadt Sommertino und Kinder-Weihnachts-
feier mit Besuch des Weihnachtsmannes

DO 22.12.   11:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Der Hort kommt zu Besuch
FR 23.12.  � 14:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Weihnachtlicher Nach-

mittag
MI 28.12.   15:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Kegeln für Kids
MI 28.12.   16:00 Uhr KJT „Anger“ Sundhausen Schach für groß und klein

anmelden KJZ Big Palais Fahrradselbsthilfewerkstatt auf Anfrage
anmelden KJZ Big Palais Bewerbungs- & Hausaufgabenhilfe täglich
14 Uhr KJT Zelle Bewerbungs- und Hausaufgabenhilfe täglich

KJT Big Palais Tel. 03621/73 71 80  |  KJT Zelle Tel. 03621/70 85 04  |  KJT „Anger“ Sundhausen Tel. 03621/75 87 47

Baumfällungen im Stadtwald Gotha 
auf dem Galberg und Krahnberg
Im Ergebnis der klimatischen Veränderungen 
hat sich auch der Stadtwald Gotha stark ver-
ändert. Infolge der vergangenen Dürresommer 
sind über 80 % der Leitbaumarten wie Buche, 
Esche, Ahorn und Ulme abgestorben oder be-
finden sich in der Resignationsphase und ha-
ben somit sehr stark an Vitalität verloren. Der 
Baumbestand ist nachhaltig geschädigt. Vor 
allem die flachgründig vorhandenen Muschel-
kalkstandorte begünstigen die schnellen Aus-
trocknungen. Das Wasserdefizit in den tieferen 
Bodenschichten ist enorm. Dieser Umstand 
wird auch vermehrt dazu führen, dass weitere 
alte Bäume absterben. 
Um sich den beschriebenen negativen Aus-
wirkungen des Klimawandels entgegen stel-
len zu können, plant die Stadt Gotha einen kli-
magerechten Waldumbau im Stadtwald. Dabei 
werden die weniger trockenheitsverträglichen 
Baumarten durch die Einbringung klimaresili-
enter und möglichst trockenheits- und hitzere-
sistenter Gehölze ersetzt und der Waldbestand 
erneuert. Die notwendige Anpassung des Ar-
tenspektrums an das zu erwartende bzw. proji-
zierte sommertrockene Klima wird forciert. His-
torische Alleen, Baumreihen und Einzelbäume 
werden dabei speziell im Areal des Stadtpark 
West – Arnoldigartens nach denkmalpflegeri-

schen Gesichtspunkten ergänzt bzw. erneuert. 
Dabei ist der Rückgriff auf zukunftssichere 
Baumarten notwendig. Um diese Ziele zu errei-
chen, die auch eine enorme finanzielle Heraus-
forderung darstellen, hat die Stadtverwaltung 
Gotha einen Antrag auf Fördermittelzuwen-
dung aus dem Bundesprogramm „Anpassung 
urbaner Räume an den Klimawandel“ gestellt. 
Im Zuge des geplanten Waldumbaus müssen im 
Vorfeld die abgestorbenen und stark geschä-
digten Bäume aus dem Waldbestand entfernt 
werden. Hierzu wurden mehr als einhundert 
zu fällenden Baumexemplare gemeinsam mit 
dem städtischen Gartenamt und dem Forstamt 
Finsterbergen im Stadtwald gekennzeichnet. 
Mit der Rodung der geschädigten Bäume wird 
ab Ende November 2022 durch ein Forstunter-
nehmen begonnen. In Abhängigkeit der Witte-
rungsverhältnisse sollen die Rodungsarbeiten 
Mitte Dezember beendet werden. Danach er-
folgt die punktuelle Ablagerung des Astholzes 
sowie die punktuelle Bodenvorbereitung für die 
Neuanpflanzungen. 
Auf Grundlage konzeptioneller Planungen und 
in Abhängigkeit der Bereitstellung von Förder-
mitteln sollen im Stadtpark West – Arnoldi-
garten die ersten Waldumbaumaßnahmen bis 
Ende erstes Quartal 2025 erfolgen.

Lesung mit 
Anke Siefken
Anke Siefken, alias Renate Bergmann, liest in 
der Stadtbibliothek, am Montag, dem 28.  No-
vember 2022, um 19 Uhr.
Die Veranstaltung findet im Hanns-Cibulka-
Saal (Eingang Philosophenweg) der Stadtbi-
bliothek statt. Eintrittskarten für diesen ver-
gnüglichen Abend gibt es in der Stadtbibliothek 
Gotha. Der Preis beträgt 25 € für Mitglieder des 
Freundeskreises und 28 € für Nichtmitglieder.
Einlass ist bereits ab 18:30 Uhr. Das Programm 
beginnt um 19:00 Uhr.

Großer 
Bücherflohmarkt
in der Stadtbibliothek
Vom 15.11. bis 10.12.2022 findet in der Stadt- 
bibliothek Heinrich Heine Gotha ein großer Bü-
cherflohmarkt statt. Schnäppchenjäger können 
zu den üblichen Öffnungszeiten Romane, Sach-
bücher, Kinder- und Jugendbücher, CDs sowie 
Zeitschriften erstehen.

Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 10 bis 18 Uhr; Do 10 
bis 19 Uhr; Sa 10 bis 13 Uhr
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Genießen Sie an unseren Massagetagen – 
jeden Dienstag und Freitag 

von 15-19 Uhr eine 

Klassische Massage, 
Beinmassage, Wellnessmassage 

oder Zentrifugalmassage.

Ihren Verwöhntermin 
können Sie direkt,

unter 03621 229 53 125 buchen.

www.stadt-bad-gotha.de

unsere verwöhn.
Massagen.

Jetzt wieder Massagen genießen!
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Hannah-Höch-Ehrung 2022 an Marion Rennert

Zum fünfzehnten Mal wurde das Wirken einer 
Gothaer Künstlerin mit der „Hannah-Höch-
Ehrung“ gewürdigt. In diesem Jahr fiel die 
Entscheidung der Jury auf Marion Rennert. 
Im Rahmen des traditionellen Festaktes hielt 
Oberbürgermeister Knut Kreuch die Laudatio.
Marion Rennert wurde 1959 in Gotha geboren 
und hat am Institut für Lehrerbildung in Wei-
mar studiert. 1979 ging sie in den Schuldienst. 
In den Jahren 1992 und 1993 absolvierte sie in 
Berlin und Potsdam die Ausbildung berufs-

begleitender Tanzpädagogik und arbeitet seit 
1993 als Fachlehrerin für Tanz und musikalische 
Früherziehung an der Kreismusikschule „Louis 
Spohr“, wo sie zugleich als Leiterin des Tanzen-
sembles „Alles Balletti“ fungiert.
Oberbürgermeister Knut Kreuch betonte in 
seiner Laudatio: „Das Engagement von Marion 
Rennert ist immer deutlich über den normalen 
Ausbildungsbetrieb hinausgegangen. Sie be-
herrscht die große Kunst, junge Menschen ver-
antwortungsvoll von körperlicher Bewegung, 

Tanz und Musik langfristig zu begeistern und 
auch schwierige Phasen zu meistern“.
Marion Rennert hat ihre Begeisterung und Lei-
denschaft für den Tanz aber nicht nur an junge 
Generationen weitergegeben. Sie unterrichtete 
auch Erwachsene im Jazztanz und bewegt Se-
nioren mit geselligem Tanzen im Frauenzen-
trum ehrenamtlich. Dies alles mit viel Geduld, 
Einfühlungsvermögen, Konsequenz, Hingabe 
und Erfolg.
In Gedenken und Erinnerung an Gothas be-
rühmteste Tochter Hannah Höch veranstaltet 
die Stadt Gotha jedes Jahr im November, die 
„Hannah-Höch-Ehrung“. Die Veranstaltung, 
regelmäßig durch die Gleichstellungsbeauf-
tragte Kerstin Tornow organisiert, wird zum 
Anlass genommen, das künstlerische Schaf-
fen Gothaer Frauen zu würdigen. Geehrt wer-
den damit Künstlerinnen aller Genres, sowie 
kunst- und kulturinteressierte Frauen, die in 
Gotha geboren wurden oder lebten und einen 
engen Bezug zu Gotha haben. Vorschläge, 
wessen Werk mit der „Hannah-Höch-Ehrung“ 
gewürdigt werden soll, können Gothaer Bür-
gerInnen bei der Stadtverwaltung Gotha jedes 
Jahr einreichen.
Die Gruppe „Drum*n* Guitar“ mit Anja Mann, 
Benjamin Trostdorf und Johannes Luster über-
nahm die musikalische Begleitung der Veran-
staltung.
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Im Bild von links nach rechts: Gleichstellungsbeauftragte Kerstin Tornow, Oberbürgermeister Knut Kreuch 
und Preisträgerin Marion Rennert

RathausKurier  Nr. 11  /  10.11.2022 Seite 11  Nichtamtlicher Teil

Anzeige



Herausgegeben von der Stadtverwaltung Gotha,  
Informationsamt 
Hauptmarkt 1, 99867 Gotha, Tel. 0 36 21 / 222-234,  
Fax 0 36 21 / 222-293, E-Mail: presse@gotha.de

Verantwortlich für den Inhalt:  
Oberbürgermeister Knut Kreuch

Gesamtherstellung (inkl. Druck):  
Druckmedienzentrum Gotha Betriebs GmbH, 
Cyrusstraße 18, 99867 Gotha, Tel. 0 36 21 / 7 39 68-0

Auflage: 25.000 Exemplare

Der Rathaus-Kurier erscheint einmal monatlich und wird 
kostenlos an alle Haushalte der Stadt Gotha verteilt. 
Ebenfalls ist der Rathaus-Kurier an den Infotheken der 
Stadtverwaltung und in der Gotha-Information kostenlos 
erhältlich. Der postalische Einzel- oder Dauerbezug kann 
über das Informationsamt der Stadt Gotha für eine Unkos- 
tenpauschale von 1,29 € pro Exemplar bestellt werden. Der 
Rathaus-Kurier ist auch online im pdf-Format abrufbar. 
www.gotha.de/rathauskurier

Der Rathaus-Kurier wird auf umweltfreundlichem (chlor-
frei gebleichtem) Papier gedruckt.

I M P R E S S U M
Die nächste Stadtratssitzung
findet am Donnerstag, dem 17. November 2022,  
um 17:00 Uhr in der Stadthalle Gotha statt. 
Alle Gothaer Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
eingeladen. 

 � Tagesordnung unter www.gotha.de

Die nächste Ausgabe 
des Rathaus-Kuriers
erscheint voraussichtlich am 8. Dezember 2022

Luxus,Luxus,
Kunst &

Phantasie
Herzog August von 
Sachsen-Gotha-Altenburg  
als Sammler

14. 08. 2022 bis 
19. 02. 2023

Herzogliches  
Museum Gotha

www.stiftung-friedenstein.de
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